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Regionalliga Damen Südwest

DJK Offenburg II : TSG Kaiserslautern 
Samstag, 17.09.2022, 14:00 Uhr

Großer Jubel bei der TSG Kaiserslautern – 8:2 
Auswärtserfolg

Im Spiel der Regionalliga Damen Südwest traf die DJK Offenburg II am Samstag, den 17.
September im 1. Saisonspiel auf die TSG Kaiserslautern. Die Gäste entführten bei ihrem 8:2-Erfolg
die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 15:24 zeigt, wie deutlich es letztlich war.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Heuberger / Spinner gegen Badalouf / Barbosa hieß die
nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein
1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Sadikovic / Sadikovic wurden
daraufhin Gäßler / Graf unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen.
Nach den ersten Doppeln standen sich nun die Topspielerin der Heimmannschaft und die Nummer 2
des Gästeteams bei einem Stand von 0:2 gegenüber. Bei der folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen
Enisa Sadikovic hatte Petra Heuberger nur im ersten Satz eine Chance. Nicht einen Satzgewinn
überließ Alisa Spinner ihrer Gegnerin Sarah Badalouf beim überzeugenden 3:0-Erfolg und steuerte
damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 1:3 an den Tisch. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Lisa Gäßler nach einer
Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Bianca Fernandez Martinez. Am Ende gewann jedoch
der Gast noch im Entscheidungssatz. Was war das für eine Aufholjagd! Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Den Sieg von Ariel Barbosa konnte Noemi Graf
im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 1:5. Genügend spielerische Mittel hatte
nachfolgend Petra Heuberger wiederum letztlich an der Hand, um Sarah Badalouf zu distanzieren,
somit stand es am Ende 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. 2:3 endete wenig später das Einzel
zwischen Alisa Spinner und Enisa Sadikovic aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der
Zähler auf das Konto der Gäste ging. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft
an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Keine
Chancen hatte dann Lisa Gäßler bei der Niederlage in drei Sätzen gegen ihre Kontrahentin Ariel
Barbosa, so dass Barbosa ihrer Favoritenrolle, die sie im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte innehatte,
vollauf gerecht wurde. Das musste man neidlos anerkennen. Zu guter Letzt ging es dann zum
letzten Einzel an den Tisch. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gab Noemi Graf bei
einer 2:0-Führung die nächsten Sätze gegen Bianca Fernandez Martinez noch ab und quittierte ein 2:
3. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die DJK Offenburg II am 24.09.2022 gegen den TTC
Mülheim-Urmitz/Bhf um Wiedergutmachung, während die Gäste am 24.09.2022 gegen den 1. FC
Saarbrücken-TT versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 DJK Offenburg II

Doppel: Heuberger / Spinner 0:1, Gäßler / Graf 0:1 
Einzel: P. Heuberger 1:1, A. Spinner 1:1, L. Gäßler 0:2, N. Graf 0:2 

 TSG Kaiserslautern
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Doppel: Badalouf / Barbosa 1:0, Sadikovic / Sadikovic 1:0 
Einzel: S. Badalouf 0:2, E. Sadikovic 2:0, A. Barbosa 2:0, B. Martinez 2:0


